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Erlöst
Von Frida Schanz

Nachdruck verboten

Warum sollte ich es auch nicht erzählen sagte der
Freund Um so mehr als ihr das Pärchen morgen
kennen lernen werdet Sie kommen natürlich jedes Jahr
als Ostergäste zu uns aus s Gut Während Augustchen
den Kindern die Eier versteckt hört also

Wir hatten uns ein wenig davor gefürchtet eine
Lehrerin für unsere kleinen Rangen in s Haus zu nehmen
aber wir hatten dieselben schon zu lange in Freiheit
dressiert es mußte einmal an Bildung gedacht werden

Uebrigens hatten wir Alten vor der erwarteten Bes
pottn fast mehr Angst als die Kinder

Als der Himmel uns dies liebreizende Geschöpf ins
Haus schickte so mild so heiter so bescheiden ath
meten wir alle zusammen seelenvergnügt auf

Statt der geachteten Respektsperson hatten wir ein
liebes Kind mehr unter uns Fräulein Dora sah aus
als zähle sie fünfzehn Jahre so leicht und zierlich war
ihre ganze Erscheinung das kurze offene Haar mit der
Sammtschleife ließ sie vollends jung erscheinen Dabei
war die heitere Ruhe die sanfte wohlthuende Würde
ihres Wesens wieder ihren zwanzig Jahren weit voraus
es schien oft als sei dies alles schwer erkämpft ols sei
der reizvolle Zug i ihrem Gesicht der fesselnde Ausdruck
ihrer Augen eigentlich der Wiederschein einer tiefen ver
schwiegenen Traurigkeit

Und so lieb wir sie rasch gewannen so vertraulich unser
Verhältnis sich gestaltete etwas wie eine schwere
wehmuthvolle Erinnerung blieb immer unausgesprochen
auf ihr lasten Nach ihren Andeutungen mochten die
Verhältnisse ihrer Eltern sehr beschränkt gewesen sein
Vor ein paar Jahren war die Mutter nachdem sie
jahrelang schwer gelitten dem vorangegangenen Vater
rasch nachgestorben Da war wohl mancher Reif auf die
zunge Seele gefallen

Trotzdem war Fräulein Dora nie verstimmt nie launen
haft Daher mochte wohl ihre große räthselhafte Macht
über die Seelen der Kinder stammen Sie hingen mit
einer Leidenschaftlichkeit einer wahren Inbrunst an ihr die
der unkultivierten Gesellschaft niemand zugetraut hätte
Gustchen hat mit ihrem raschen Schelten nie viel bei idnen
erreicht von Fräulein Dora übte ein sanftes Wort
oft einen wunderbaren Zauber aus die Kinder mußten
ihr im Grunde streng parieren und doch merkten sie es
kaum die kleine Lehrmeisterin war bei aller Konsequenz
immer liebenswürdig voll Einsicht und Geduld

Wie gegen die Kinder war sie gegen alle Welt voll
gewinnender Freundlichkeit Seltsamerweise nur gegen
einen nicht

Kur nach dem Fräulein kam ein neuer Inspektor zu
n ams Gut Ich hatte beim ersten Eindruck ein un

wilUüniches Mißtrauen gegen den Menschen Sein Wesen
erschien mir voll seltsamer Unruhe seine Erscheinung zu
vernachlässigt und in gewisser Hinsicht auch wieder zu
weichlich für einen harren Arbeiter trotzdem mußte ich
sein Wissen nach kurzem Examen bewundernd anerkennen
auch das Zeugniß eines großen Grundbesitzers über eine
freilich nur kurze Dienstzeit des jungen Menschen war
überaus lobend so entschloß ich mich kurz zu einem
Probeengagement am meisten eigentlich durch die geradezu
flehentliche Dringlichkeit des B ttenden bestimmt

Als unverheiratheter Herr mußte der neue Beamte
natürlich mit an unserm Tisch essen Nie werde ich den
harten Blick des Mißfallens vergessen mit dem unsere
schöne kleine Hausgenossin beim ersten Anblick diesen
armen Sünder maß Die beiden stammten aus einer und
derselben Stadt und es schien fast als wolle der etwas
unsichere Gesellschafter hierauf fußend etwas wie eine
entfernte Beziehung nachweisen Fräulein Dora schnitt
ihm die Rede kurz und wegwerfend ab jeder Zug ihres
beweglichen Gcsichtes drückte eisige Abwehr gegen den
allerdings etwas herabgekommen ausschauenden Tafelge
nossen aus Der arme Mensch that mir leid wen Fräu
lein Dora richtete der war freilich in unserem Haus ver
loren auf alle seine Annäherungsversuche an die Kinder
gab ihm kaum eins ein schüchternes Ja oder Nun zur
Antwort

An dem Tage machte das Fräulein meiner Frau auf
einem Abendspaziergang die Mittheilung daß der Unter
richt und die Ueberwachung der drei wilden Kinder
so lieb sie dieselben habe sie doch ein wenig zu sehr
angreife Sie fühle sich elend und matt Eigentlich sei
ihre Gesundheit schon von der letzten Krankheit ihrer
Mutter hn gebrochen die schwere Pflege und mancherlei
Gemüthserschütterungen hätten damals zu mächtig zu
sammengewirkt Sie fühle daß sie ihren Beruf nur man
gelhaft ausfülle und wolle sich ein leichteres Arbeitsfeld
suchen ehe wir ihr zu sehr zu Freunden würden unser
Haus ihr zu sehr zur Heitmath werde

Auf diese Erklärung fand eine Szene statt die sich
eigentlich nicht beschreiben läßt Meiner Frau die sich
sonst ja gern ein wenig nüchtern stellt ging tn ihrer
schmerzlichen Ueberraschung die warme Seele über sie
hatte selbst nicht gewußt wie lieb sie das Mädchen hatte
zum Unglück oder zum Glück rief sie gleich den
vorauslaufenden Kleinem aufschluchzend zu Kinder
Gört nur Fräulein Dora will von uns gehen

Da hing denn eine Sekunde später die ganze Gesell
schaft einander am Hals ein Vorübergehender müßte
gedacht haben sie seien alle verwirrt aber das Mäd
chen las aus dem wilden Jammer der ungestümen Herzen

das Gottgeschenk heraus das für sie darin lag sie schluchzie
mit und versprach zu bleiben nach solch einer Liebes
offenbarung war ihr das Scheiden einfach unmöglich
gemacht

Meine Frau versprach ihr jede Art Erleichterung
aber als es dazu kam nahm sie keine an sondern war
nur noch eifriger in ihrer liebenswürdigen Pflichterfül
lung Daß sie kränklich schien konnten wir eigentlich
nicht finden sie war eben zart aber ich habe immer be
obachtet daß gerade die zartesten Frauen in ihrem Leisten
und Tragen die stärksten sind

Auch in ihrem Willen und ihrem Widerstand
Darin sollten wir Fräulein Doras Kraft bald bewun
dern lernen

Ich hatte geglaubt jede Frau habe die Schwäche die
leidenschaftliche Liebe auch eines ungeliebten Mannes als
Trophäe der Eitelkeit im Grunde ihrer Seele gern zu
sehen Dann hätie die Kleine heimlich jubeln müssen
Dem ganz m Haus war es bald kein Geheimniß mehr
daß unser Inspektor mit einer unsinnigen Hingabe an
ihr hing seine Augen sahen seine Ohren hörten nichts
als sie dabei tiug er seine Verehrung mit einer Be
scheidenheit einer Demuth zur Schau die jedes Mädchen
herz hätte rühren müssen Er war sonst ein stattlicher
schöner Mensch und wußte auf dem Hofe und den Fel
dern mit einer wahren Herrenstimme zu kommandiren
auch Gustchen und mir gegenüber war er wenn auch ein
wenig scheu so doch nie verlegen nur vor diesem jungen
Dtng gab er sich gedrückt wie ein Bettler Uns war es
unbegreiflich daß seine Ergebenheit nicht einen Hauch von
Zuneigung in ihr erweckte

Sie schien ihn einem wunderlichen Zug der Natur
folgend geradezu zu verabscheuen Sie schauderte sie
litt in seiner Gegenwart so viel sie sich offenbar Mühe
gab sie vermochte ihn nicht freundlich anzureden ihn
nicht liebenswürdig anzusehen ihr reizendes Lächeln ver
schwand wenn er ins Zimmer trat ihr frifcheS Plau
dern hallte nicht mehr über unserm Tische Als der
arme Mensch einmal nach dem Abendbrod noch mit einer
Meldung ins Zimmer trat wo sie singend am Klavier
saß und in der Dämmerung unvermerkt wohl eine Vier
telstunde wie verzaubert ihrer weichen Stimme lauschte
war sie dann vor Empörung so außer sich daß sie zu
weinen begann Wenn ich diesen Menschen nicht mehr
sehen müßte rief sie kummervoll

Daß ihr seine Anbetung seine täglichen scheuen An
näherungsversuche die sie nie such nur mit einem Lächeln
belohnte endlich peinlich werden mußten sahen wir ein
Wir waren in einer schwierigen Lage Den Inspektor zu
entlassen schien noch der einzige Ausweg Aber der arme
Teufel lhat einem in der Seele leid Ich hatte mich mit
meinem Mißtrauen ganz und gar geirrt Niemals hatte
ich einen so unermüdlichen pünktlichen und energischen
Arbeiter kennen gelernt es bot sich wirklich nicht der
leiseste Grund zur Unzufriedenheit dar Trotz seines
offenbar kranken Herzens hatte der Mann seine Augen
überall die Leute hatten ein Beispiel vor sich wie ich s
nicht besser wünschen konnte Schließlich ist einem Land
wirth em solcher Gehilfe nicht weniger werth wie der
Landwirthin die Gouvernante ihrer Kinder es gab manchen
kleinen Strauß zwischen Gustchen und mir aber trotzdem
verschob tch die Kündigung doch von Vierteljahr zu
Vierteljahr

So war er schon über ein Jahr Fräulein Dora schon
ein und ein halbes unter unserm Dache

Da kaufte der alte Oberst Lambert das benachbarte
Gut und Schlößchen Neugreifenstein Er machte uns fofort
feinen Nachbarbesuch und wir waren entzückt von dem
etwas derben aber grundgebildeten und sehr liebenswür
digen Junggesellen Es wurde gleich ein reger wechsel
seitiger Verkehr verabredet der wie sich bald herausstellte
von dem alten muntern Herrn mit einer noch ganz be
sondern Beflissenheit betrieben wurde

Schluß folgr

Zur Kaiser Reise
Christiania 5 Juli Bei der gestrigen Rückfahrt

von Hoenefos nach Christiania hatte Se Majestät der
Kais er in Drammen die Fahrt unterbrochen und daselbst
die Begrüßung der Spitzen der Behörden und einer Ab
ordnung der Deutschen entgegengenommen Trotz heftigen
Regens war die Bevölkerung an allen Stationen zusammen
geströmt und begrüßte beide Majestäten mit jubelnden
Hurrahrufen Damen überreichten allerorts dem Kaiser
Blumen Nach dem Eintreffen tn Christiania erfolgte um
10 Uhr Abendessen im engeren Kreise und Marschallstafel
König Oskar hat sämmtlichen Herren des kaiserlichen Ge
folges seine Photographie mit eigenhändiger Unterschrift
geschenkt Heute Vormittag um 11 Uhr begeben sich der
Kaiser der König der Kronprinz und Prinz Eugen zu
dem kaiserlichen Geschwader und werden S M Schiffe
Baden Oldenburg und Irene besichtigen Auf

S M Jacht Hohenzollern wird das Frühstück einge
nommen Um 3 Uhr Nachmittags erfolgt die Abfahrt
Sr Majestät des Kaisers zunächst nach Bergen

Kaiser Wilhelm schiffte sich heute Mittag 11V
Uhr zur Weiterfahrt nach herzlicher Verabschiedung vom
Könige und dem Kronprinzen und unter wärmsten Freuden
kundgebungen der Bevölkerung ein

Die Ansprache welche der König bet der Galatafel
am 2 ds an Kaiser Wilhelm richtete h tte folgenden
Wortlaut

Euer Majestät bitte ich meinen tiefgefühlten Dank
aussprechen zu dürfen für den liebenswürdigen Besuch in
meiner norwegischen Hauptstadt womit Euer Majestät
mich und das ganze Land so hoch beglückt und geehrt
haben und worin tch einen neuen Beweis der mir so
theuren Freundschaft Eurer Majestät erblicke Es ist
heute nicht das erste Mal daß Euer Majestät den Boden
Norwegens betreten Euer Majestät haben schon die groß
artigsten Theile der West und Nordküste befahren Einen
erfreulichen Beweis daß Eure Majestät die Schönheit der
norwegischen Natur schätzen sehen wir darin daß Eure
Majestät die vorjährige Reise nun zu wiederholen beab
sichtigen Das Volk welches die Küsten und Thäler
Norwegens bewohnt fühlt tief allein auf eine sehr wette
Oberfläche verbreitet und in Folge dessen oft sehr abge
sondert lebend vermag es nicht immer feine Gefühle laut
an den Tag zu legen Doch tn diesen Tagen wo nahezu
ein Zehntheil der ganzen Volkeszahl Norwegens hier Eurer
Majestät begegnet hat das Volk einen freien und wahren
Ausdruck ohne Mühe gefunden Dessen hunderttaufend
stimmtger Jubel gilt nicht nur dem erhabenen Herrscher
eines stammverwandten Volkes sondern ganz besonders
auch dem thatkräftigen und volksfreundltchen Fürsten und
Menschen In diesen Jubel mögen Ew Majestät erlauben
daß ich einstimme sowie mit mir alle hier Anwesen
den indem ich nun auf das Wohl Ew Majestät auf
das Wohl Ihrer Majestät der Kaiserin sowie des ganzen
kaiserlichen und königlichen Hauses trinke Gott erhalte
und bewahre Ew Majestät Se Majestät der deutsche
Kaiser und König von Preußen lebe hoch hoch hoch
hoch

In dieses vierfache Hoch des Königs stimmten die An
wesenden begeistert ein Ziemlich am Schlüsse der Tafel
erwiderte der Kaiser ungefähr folgendes

Ew Majestät möchte tch um die Erlaubniß bitten
meinen tiefgefühlten Dank für die erhebenden Worte ent
gegenzunehmen welche Sie vorhin an mich gerichtet
haben In Ew Majestät norwegischer Hauptstadt bin
tch in einer Weise empfangen worden wie ich es nicht
erwarten konnte und nicht erwartet habe und bitte tch
hier nochmals dafür Ew Majestät meinen Dank zu
Füßen legen zu dürfen In meiner Jugend ist es mir
nicht vergönnt gewesen größere Reisen zu mache weil
es der Wunsch meines Großvaters war stets tn setner
Nähe zu weilen Ich erachte es aber für einen Regenten
als nothwendig daß er sich über alles persönlich insor
mtrt und aus direkter Quelle Anschauungen sammelt
seine Nachbarn kennen lernt um mit ihnen gute Bezieh
ungen anzuknüpfen und zu unterhalten Diese Zwecke
sind es die ich bei meinen Reisen im Auslande verfolge
Wenn ich dieses Land aufgesucht so ist es nicht allein
die Liebe und Freundschaft welche mich mit Ew Maje
stät verbinden sondern auch zugleich die Hinneigung zu
dem kernigen Volke welche mich hierher geführt hat Es
zieht mich mit magischen Fäden zu diesem Volke Es ist
das Volk welches sich im steten Kampfe mit den Ele
menten aus eigener Kraft durchgearbeitet hat das Volk
welches in seinen Sagen und seiner Götterlehre stets dte
schönsten Tugenden die Mannes und Königstreue
zum Ausdruck gebracht hat Diese Tugenden sind tn
hohem Maße den Germanen eigen welche als schönste
Eigenschaften die Treue der Mannen gegen den König
und des Königs gegen dte Mannen hochhielten Das
norwegische Volk hat tn seiner Literatur und Kunst alle
diese Tugenden gefeiert dte eine Zierde der Germanen
bildeten In früherer Zeit zogen die Norweger über daö
Meer um andere Völker zu bekriegen jetzt kommen die
Deutschen zu friedlichem Besuch nach Norwegen Wenn
aber wieder einmal Gefahr drohen sollte so bin ich über
zeugt daß heute die norwegischen Krieger ebenso wie die
Alten bereit sein werden das Schwert in die Faust und
den Schild vom Nagel zu nehmen um treu für ihren
König einzustehen Der Jubel Ihres Volkes hat mtch
tief bewegt Ich betrachte denselben als einen Ausdruck
nicht nur gegen meine Person sondern auch als etnm
Ausdruck der norwegischen Volksgesinnung gegen Deutsch
land und gegen Eure Majestät meinen Gastgeber Ich
erhebe mein Glas und trinke auf das Wohl Eurer Ma
jestät Ihrer Majestät der Königin und des ganzen kö
niglichen Hauses Seine Majestät der König lebe hoch
hoch hoch

Begeisterten Widerhall fanden diese zündenden Worte
des deutschen Kaisers dte Musik spielte dte Hymne und
König Oskar umarmte und küßte den kaiserlichen Gast
was der Kaiser erwiderte

Bergen 4 Juli Nach amtlicher Meldung wird
Kaiser Wilhelms Fahrzeug Hohenzollern sowie die deutsche
Flotte dte sich jetzt in Christiania befindet außer Bergen
noch Aalesund und Molde anlaufen Die Ankunft hier
foll am 7 d erfolgen

Arbeiter in Afrika
Der bekannte Missionstnfpektor Büttner hat einen län

geren Vortrag über diefesThema gehalten dem wir Folgende
entnehmen Wenn jemand wie Meister Hämmerletn mtt
Hammer und Zange mit Säge und Hobel nach Jnner
Afrtka käme und von Ort zu Ort zöge oder sich irgendwo
ansässig machte es würde ihm nte an Arbeit und Loh
fehlen Ohne übermäßige Hoffnungen zu erregen sei doch
erzählt daß etn geschickter Engländer der von HauS anS
nur Ziegelbäcker war sich aber nach und nach alle mög
lichen Gefchicklichkeiten aneignete im Damaraland außer



einem guten Leben 60,000 Mark baares Geld erwarb
Er verstand zuletzt fast alle Handwerke Er war Zimmer
mann reparierte Gewehre baute Häuser c Ein deutscher
Büchsenmacher namens Helbig reparierte alles E senzeug
auch Nähmaschinen er tischlerte und erwies sich in allen
Künsten geschickt Der Mann starb als einer der reichsten
Leute in Damaraland Er bewohnte zuletzt ein Haus mit
über zwanzig Wohnzimmer und vielen Werkstätten Er
hatte viele Eingeborene und mehrere Europäer in seinem
Dienst Ein Handwerker in Afrika muß Hans in allen
Gassen sein will er zu etwas kommen er darf sich vor
keiner Arbeit scheuen auch wenn sie nicht in sein Fach
schlägt Er kann vollkommen sicher wohnen und reisen
Gegen den Haß der Eingeborenen und der Mächtigen
schützt ihn die Kunst Der blutdürstige König Theodor von
Abessynien hat einen deutschen Gelbgießer mit Ehren und
Gaben überhäuft weil dieser ihm Kanonen gießen konnte
Der Handwerker muß sich allerdings in Afrika nicht er
haben fühlen über die Eingeborenen sondern muß bet ihnen
wie bei den Europäern Arbeit suchen Vor allem sind
Schmiede und andere Metallarbeiter sehr nothwendig weil
mann drüben ohne Werkzeuge nicht leben kann Eine
Spanne Bandeisen wurde und wird mit einem fetten Schaf
bezahlt eine Rolle Draht gleichfalls Eine Lanzenspitze
ist einen Ochsen werth Ferner sind Lederarbeiter wie
Sattler Schuhmacher die auch zu gerben verstehen sehr
gesucht Die Eingeborenen Klopfen oft über acht Tage
an einem Fell um es nothdürftig zu gerben Einem
Holzarbeiter der Tischler Stellmacher Zimmermann in
einer Person ist kann es in Afrika ebenfalls nicht fehlen
Der Handarbeiter kann ohne größeres Kapital in Afrika
anfangen was weder dem Kaufmann noch dem Pflanzer
möglich ist

Am der Sisöt md RNwMslg
tvu SibtruS lstre Oriswelartilel ist Mir mit g uaser Onttkr siead z

gestattet

Städtische Commissionen
Theater Commission

Sitzung am Sonnabend den IS Juli d I Nachm S Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnun y
Vorberathung des mit dem Direktor des Stadttheaters ab
zuschließenden neuen Miethsvcrtrages

Herr Panse langjähriger Vertreter des Merseburg
Querfurter Wahlkreises im Reichstage hat mit gestern
nachdem er sein Rittergut Kl Eichstedt verkauft hier
dauernden Wohnsitz genommen

f Der Verein für Erdkunde unternahm gestern
einen Sommerausflug nach Freyburg a U Nach Ein
nahme eines Mittagsmahles im Schützenhause zu Frey
burg machte Herr Dr Steinecke einige Mittheilungen über
die Bodenbeschaffenheit des Unstrutthales Herr Prof Dr
Kirchhofs hielt sodann einen kürzeren Vortrag über die
geschichtliche Stellung des Unstrutthalcs und Freyburgs
Nachdem man dem hochgelegenen Freyburger Schloß der
Champagnerfabrik von Kloß u Förster sowie den anderen
Sehenswürdigkeiten Freyburgs einen Besuch abgestattet
wurde am Abend wieder nach Hause gedampft Auf
dem benachbarten hohen Petersberge wurde gestern in
altherkömmlicher Weise das diesjährige erste Kirschfeft
abgehalten welches sich an den beiden nächst folgenden
Sonntagen wiederholt Der hiesige GeWerk Verein
von Maschinenbauern u Metallarbeitern Hirich
Dunker feierte gestern im Hofjäger sein 15 Stiftungsfest
durch Concert Theater und Ball In der Dölauer
Haide auf der herrlichen Bischofswicse gaben sich gestern
Nachmittag 6 Gesangvereine von hier Giebichenstein und
Wörmlitz ein größeres Sänger Rendesvous Von
den verschiedenen Liedertafeln wurdend wetteifernd einzelne
Gesänge vorgetragen und erst spät Abends traten die
fidelen Sänger wieder den Rückmarsch an

L Der Halle sche Ruderverein hat am Sonntag
früh 10 Uhr auf de Saale seine interne Ruder Regatta
abgehalten Der Vierer Kaiser Friedrich gab dem
Dollen Vierer Schwalbe 100 Mtr vor und siegte mit
einigen Längen Der Dollen Gig Zweier Bismarck er
hielt ca 100 Meter Vorgabe gegen Dollen Vierer
Schwalbe und Einer Kiel welche glatt auf starteten
Bismarck siegte mit mehreren Längen Bei beiden

Rennen betrug die Strecke 1500 Meter der Start war
über dem Felsenburgkeller der Drehpunkt am Gimritzer
Wehr und das Ziel am Bootshause des Halle schen
Ruder Vereins Beim dritten Rennen mit Canoes be
trug die Strecke 1000 Meter mit Start und Ziel am
Bootshaus und Drehpunkt am Wehr Den ersten Peeis
erhielt Herr Peitsch den zweiten Preis Herr Geßner I
Montag Abend 8 Uhr wird eine Wasserfahrt mit Damen
stattfinden mit anschließendem Kränzchen im Saal
schlößchen

s Evangelischer Arbeitervereins Der sichhier
selbst neu begründete evang Arbeiterverein hielt am Sonn
abend Abend unter Leitung des prov Vorsitzenden Herrn
Rechtsanwalt Voigt in der Kaiser Wilhelmshalle seine
tonstituirende Generalversammlung ab Der den Mit
gliedern vorgelegte Statutenentwurf fand devattelose An
nahme Bei der hierauf vorgenommenen Vorstandswah
wurden gewählt die Herren Rechtsanwalt Voigt zum ersten
Vorsitzenden für die Arbeiter die Herren Pernitsch
Görlitz Ziegler Mentzel Knöchel Groß und Stephan
für die Arbeitgeber Herr Pastor Wächtler Werkzeug
fabrikant Kühme Reg Rath Kessel Maurermeister Grote
und Schneidermeister Kiefer

1 sTvroertfches Z Die Turnvereine von Halle und
benachbarten Ortschaften hatten gestern ihre Vorturner

nach Merseburg entsandt woselbst eine große Gauvorturner
tunde unter Leitung des Gauturnwarts Herrn Schnurr

pfeil abgehalten wurde Es hatten ca 50 Vereine dieselbe
beschickt Es wurden daselbst in erster Linie die Frei
übungen exekutirt welche bei dem am 10 August d I
n Giebichenstein stattfindenden Gauturnfeste des Nordost
thüringischen Gauturnverbandes vorgeführt werden sollen
Daran schloß sich ein Geräth und Kürturnen Ja 14
Tagen findet für das Fest eine Kampfrichtersitzung cben
alls in Merseburg statt

Allgemeine Ortskranke,ikasse l Die aus der
tädtischen Gemeindekranken Versicherung hervorgegangene

Allgemeine Ortskrankenkasse hielt unter Vorsitz des Herrn
Verw Jnsp Schmidt im Restaurant zum Aichamt ihre
fällige Generalversammlung ab Die Rechnungslegung
ergab an Einnahme Mark 11844 02 Ausgabe Mark
10999 57 Kassenbestand Mark 844 45 Jncl Anlagen
in Sparkassenbüchern Mk 161013 sowie einen Reserve
fonds von Mk 1200 beträgt das Gesammtvermögen der
Kaffe Mk 245456 gegen das Lorjahr mehr Mk 909 02
Dem Rechnungsleger wurde Entlastung ertheilt Unter
Geschäftlichen ist zu erwähnen daß die Mitgliedcrzahl ge
wachsen ist von 531 am Jahresanfang auf 643 am
Schlüsse des Jahres Erkrankungssälle waren 247 die
mit 4676 Krankheitstageu bonorirt wurden Sterbefälle
waren 5 zu verzeichnen Trotzdem die Kasse auch durch
die Influenza Epidemie stark heimgesucht war konnte
derselben doch neben dem ansehnlichen Jahresüberschusse
dem Reservefonds wiederum 300 Mark zugeführt werden

Aus dem soeben erschienenen Geschäftsbericht des

Vereins für die Provinz Sachsen und Anhalt
zur Beschäftigung brodloser Arbeit für die Zeit
vom 1 April 1889 bis Ende März 1890 entnehmen
wir folgendes Die Einnahme betrug 60,790 Mk 35 Pf
Die Ausgaben erforderten 58,015 Mk so daß ein Be
stand von 2,694 Mk vorhanden ist An Effekten sind
40,927 Mk auszuweisen Von einem bewährten Freunde
der Anstalt wurde eine ansehnliche Summe zu Unterhal
tungsspielen dem Vorsteher zur Verfügung gestillt Bis
Ende März cr sind seit Eröffnung der Colonie aufge
nommen 3029 im letzten Jahre 370 An Arbeitslohn
wurden den Kolonisten angerechnet 6992 Mk Beim
Abgange wurden baar ausgezahlt durchschnittlich pro
Kopf 4,37 Mk Berpflegungstage waren 39,811 mit
Einschluß der übrigen Anstaltsgenossen 42,966 Von
den erpachteten 600 Morgen sind bis jetzt in volle Kultur
gebracht 318 Morgen und sind gegenwärtig 9 Ochsen 8
Kühe 4 Kälber und 14 Schweine vorhanden Die Na
tural Verpflegungsstation im Vereinsgebiet haben im ver
gangenen Jahre wieder eine erfreulich und segensreiche
Wirksamkeit entfaltet In diesen 124 Verpflegungsstationen
sind im Jahre 1889 rund 318,000 Wandergäste mit
einem Kostmaufwanve von rund 184,000 Mk verpflegt
worden Herr Geh Regierungsrath Oberbürgermeister
a D Breslau in Erfurt ist zum Ehrenmitglied und die
Herren Landrath von Rauchhaupt Delitzsch und Ober
bürgermeister Schneider in Erfurt zu Vorstandsmitgliedern
ernannt

Im Walhalla Theater beginnt heute Montag
ein gänzlich neues Programm der Emil Neumann
Bliemchen schen Leipziger Sängergesclljchaft Es ist
die dankenswerthe Einrichtung getroffen worden daß ein
solcher Wechsel des Programms regelmäßig alle fünf
Tage eintritt so daß also jeder Freuvd dieser lustig n
Vorstellungen wenigstens zwei Mal in der Woche dnselven
besuchen kann ohne dasselbe wieder zu hören uni zu
sehen zu bekommen Wir zweifeln nicht daß diese stete
Erneuerung des Programms sehr viel dazu beitragen
wird die außerordentliche Anziehungskraft welche diese
allbeliebten Leipziger Säuger auf unser Publikum aus
üben ungeschwächt zu erhalten und das Interesse an den
nnterhaltungsreichen Abenden im Walhalla Theater stets
neu zu beleben Dabei können wir nicht unterlassen zu
erwähnen daß der ungetrübte Genuß welchen die Be
sucher unseres beliebten Volksiheaicrs dort finden nicht
unwesentlich durch das prächtige Schönebecker Bier
das jetzt daselbst verschänkt wird erhöht wird

Aus Halle schreibt man der berliner Volkszeitung
daß im August oder September d I ein socialdemo
kratischer Parteitag für Sachsen Anhalt und Thürin
gen einberufen werden soll

f fFerienkolonie Gestern Vormittag haben unsere
Ferienkolonisten in Stärke von annähernd 100 Mann
unsere Stadt mittelst Eisenbahn verlassen Dieselben kehren
kurz vor Ende der Ferien wieder zurück

Von der Gruppe der Samoakrieger die zur
Zeit im Cafö David sich producirien sind zwei Mitglieder
auf und davon gegangen Doch scheint es nicht der Drang
nach Freiheit gewesen zu sein der die gebräunten Söhne
der Südsee hinwegtrieb sondern so sonderbar es klingt
die Liebe zu einer weißen Schönen die am gestrigen Abend
ein auffallendes Interesse für einen der Samoaner an den
Tag legte und ihrer Zuneigung für denselben durch die
Dedication eines Ringes beredten Ausdruck gab Man
glaubt Grund zu der Annahme zu haben daß die junge
Dame sich der Flucht der beiden angeschlossen hat Ihre
Verfolgung ist insofern schwierig als eine Wiederergreifung
wenn wir recht unterrichtet sind nur durch das Ein
schreiten des amerikanischen Conwls rechtlich möglich ist
Der gute Mann der mit der Truppe in Deutschland herum
reist meldete seinen doppelten Verlust schleunigst tn Berlin
an und bat die Polizei um Festnahme der exotischen
Flüchtlinge Wiewohl nun diesem Ersuchen kaum ent
sprochen werden kann da die Wilden sich doch nur eines
Konttaktbruches schuldig gemacht haben und ein Haftbefehl
gegen sie nicht vorliegt so gab die Kriminalpolizei die
Depesche doch weiter an die Polizei Direktion in Char
lottenburg und siehe da umgehend lief von dort die

Meldung ein daß die Ausreißer in Charlottenburg bereits
ergriffen und im dortigen Polizeigefäugniß internirt wären
Es entstand nun die Frage was mit den Samoanera
weiter geschehen solle Der erwähnte Unternehmer dachte
sich die Sache sehr leicht er bat die Polizei die Er
griffenen einfach nach Magdeburg transportiren zu lassen
woselbst er sie tn Empfang nehmen wollte Abgesehen vow
den Kosten welche ein folch r Transport verursachen wü de
konnte die Polizei diesem Gesuch schon aus den oben an
gedeuteten Gründen nicht entsprechen Sie meldete daher
der Hallenser Polizei die erfolgte Festnahme der Flücht
linge und überließ dieser die weiteren Maßnahmen welche
zur Lösung dieser samoanischen Frage führen sollen

An hiesiger G richtsstelle wurde heute das in
Cröllwitz belegen Etablissement Krug zum grünen Kranz
versteigert Dasselbe erstand der frühere Besitzer und
Hypothekengläubiger Herr Frönicke

Das Grundstück Königstraße 29 ist für 10000V
Mark in den Besitz des Herrn Kaufmann Knackstedt über
gegangen

f fEin Bruderstreit Bei der vor einigen Jahren
erfolgten Verlegung der Gesellenherberge seitens der hie
sigen Fleischer Innung entstand zwischen den hiesigen
Fleischergesellen Zwistigkeiten die aach mehrfach ernstliche,d

Charakter angenommen Die sich von dem Gros ab
zweigenden auf der alten Herberge zurückbleibenden Ge
sellen beanspruchten für sich die Herausgabe dec G sellen
sahne die ihnen jedoch von der stärkeren Gesellenschäst
verweigert wurde Erstere strengten nun gegen ihre Col
lege aus Herausgabe der Frhne einen Prozeß an in
welchen dieselben jedoch in zwei Instanzen beim Land
gericht zu Halle und Oderlsndsgcricht zu Naumburg,
kostenpflichtig abgewiesen wurden was ca 300 Mark
Kosten verursachte Die unterlegene Gesellenpartei hat
nunmehr die Beschaffung einer neuen Fahne beschlossen
die an einem der ersten Sonntage im Monat August
ihre Weihe erhalten soll

Der 14jährige Knabe Willy Berg ho f Sohn des
Schneidermeisters B war gestern Nachmittag mit meh
reren anderen Knaben nach Passendorf gegangen um iw
dem dortigen Saalarm zu baden Es kehrten jedoch nur
die Kameraden B s zurück und überbrachten den Eltern
die Kleidungsstücke ihres Sohnes mit der traurigen
Nachricht daß jener selbst ertrunken sei

Unsall 1 Aus der Straße nach dem hohen
Petersberge in der Gegend des rothen Hauses ereignete
sich am Freitag Abend v W ein recht beklagenswerther
Unsall Der 8 Jahre alte Sohn des Sattlers F aus
Nehlitz las auf der Straße von den Bäumen herabge
fallen Kirschen auf wobei er das Nahen eines Laftge
schirres übersah und förmlich in dasselbe hinein lief Der
K iabe kam neben dem Geschirre zu Falle und erlitt ob
wohl er von den Rädern nur gestreift wurde schwere
Verletzungen des Kopfes und der Schulter

sPolizei Nachrichten Der Arbeiter Fr trieb
mit einem geladenen Revolver tn Oberglaucha allerlei
Unfug schoß dort gegen ein Haus und bedrohte in der
Schützengasse mehrere Personen mit Erschießen Nachdem
ihm der Revolver polizeilich weggenommen lauste er sich
einen andern und trieb das Spiel damit weiter weshalb
er verhaftet wurde Dem Sattler H wurde in seiner
Schlafstelle in der Streiberstraße der Koffer erbrochen
und daraus ein Jaquetanzug und noch andere Sachen
entwendet Der Dieb ist sein Schlaskollege der Schlosser
E, welcher mit den Sachen flüchtig ist

Si HM a A Meldung vom 5 Juli
Aufkeboten Der Schuhmacher Will Emil Franz Herold

uns Emma friederike Rose Trothll
Et,i schliesiMigen Der Kutscher Johann Wilhelm Krüger

Ralhhausgasse 12 und Marie Wilhclmine Amalic Marx
Schwetschkestraße 13 Der Maler Anton Wolf Lelvzig
Reudnitz nd Martha Luise Marie Sttietzel Bäckergasse 7
Der Tischler Ferdinand Franz Nöschel Harzgasse 12 und Luise
Wilhelmine Püttmann Blumensir 6 Der Gerichts Kanzlist
Adalbert Eduard Hans Engelhardt Brüderstraße 9 und Minna
Emilie Wohlfeil Magdeburgerstraße 2t Der Tischler Rob
Paul Schimpf Bahnhofstraßc 16 und Charlotte Leopoldtne
Therese Minna Finke Brunoswarte 1 Der Schlosser Ernst
Robert Wilhelm Febse Saalbera 18 und Emma Bertha Bör
ner Rathhausgasse 9 Der Amtsgerichts Kanzlist Friedrich
Richard Schmidt Fleischergasse 23 und Auguste Friederike Lina
Marx gr Ritiergasse 9 Der Bäcker Ernst Krebs Lilieng
4 und Clara Emilie Emma Zeischold Lindenstraße 1 Der
Tischlermstr Adolf Rud Rennert Raihhausg 10 und JdaiElste
Poststraße 1 Der Tischler August Oswald Herm Adler,
kl Ulrichstraße 35 und Wilhelmine Friederike Emilie Porfitz
Barfüßerstraße 10 Der Former Karl August Paul Riemer
Böllberg und Emma Eli e Lochbaum Breitestraße 27 Der
Architekt Ferdinand Christian Alwin Ruprecht L ssiugstr 37
und Minna Elile Scham Geiststraße 14 Der Schriftgießer
Friedrich Wilhelm Schwarz Schmiedstraße 4 und Friederike
Wilhelmine Anna Rothe gr Ulrichstraße 54 Der PosthM
bote Oskar Heinrich Leopold Kühn gr Klausstraße 36 und
Wilhelmine Friederike Emilie Schmidt Königstraße 3 Der
Schmied Gustav Karl Hermann Goßmann Brunoswarte 12
und Johanne Friederike Wilhelmine Anna Christel Mauergasse
3 Der Schornsteinfeger Karl August Ruhmann an der
Baderei 1j2 und Anna Auguste Martin Löbejün Der
Klempner Wilhelm August Schubert gr Klausstraße 28 und
Jda Henriette Beuth Kühne Ulestraße 8 Der Schriftsetzer
Friedrich Heinrich Christoph Jäger gen Fricke Gerbergasse 14
und Henriethe Erdmuthe Emilie Marie Rewitz kl Brauhausg
20 Der Maurer Friedrich Gustav Albert Richter Geistur
34 und Johanne Friederike Simon Ulettr 13 Der Bahn
arbeiter Karl Robert Pohl Gottesackergasfe 9 und Emilie
Bertha Dornis Rannischestraße 20

Geboren Dem Kaufmann Alex Michel 1 S Martin ar
Ulrichstraße 52 Dem Handarb August Bennemann I T
Auguste Almci Händelstraße 36 Dem Handarbeiter Ma
thias Lang 1 T Marie Elisabeth Feldstr 7 Dem Lehrer
Herman Koch 1 T Gertrud Elise Friedrichstraße 23 Dem
Hosmeister Karl Lieber 1 S Friedrich Paul Beesenerstraße 4

Dem Handarbeiter Louis Dietrich 1 S Hermann Otto
Louis Diemitz Dem Köpfer Wilhelm Schönknecht 1 T
Anna Marie Magdalena Böllbergerweg 4b 2 unehel T
1 unchel S



Gestorben Des Gärtners Friedrich Schrökr S Friedlich
Wribelm S M Schmiedstraße
Preß T Klara Lydia IT
ttügers Robert Lüderitz S
strahe 3K/36 Des Bäckermeisters Karl Rühl T Johanne
Wilhelmine Helene 3 T Harz 42

Im Lause der Woche verstärken an
Krämpfen 2 Lungenentzündung 3 eitr Bronchitis 1 Nieren
entzündung 1 Herzschlag I Brechdurchfall 6 Gehirnkrämplen
2 Atrophie S Level Verhärtung 1 Altersschwäche 2 Herzfehler
2 Brustsellentzünduug 1 Darmkatarrh 3 Cholera Jnfantum 1
Rückenmarksentzündung 1 Typhu 1 Miliartuberkulose 1 Ab
zehrung I Lungenschwindsucht 1 Bauchfellentzündung 1 Csli
tis 1 Hirnentzündung 1 Leberkrebs 1 Lungenkatarrh 1 Zellen
gewebsentzündung 1 Lebensschwäche 1

Zusammen 43 Hierunter befinden sich 2 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Reich und Provinz
Schwarzburg ö Juli Die Griffelschieferindustrie ist für

Thüringen von boher Bedeutung weil nur im Herzogthum
Meininaen und Fürstentum Schwarzburg Rudolstadt das ge
eignete Materialsich findet Dasselbe läßt sich in bruchfeuchtem
Zustande zu den Griffeln spalten und zerfällt beim Liegen an
der Luft in lange Stengel Diese eigenthümliche Spaltbarkeit
ist hervorgerufen durch gleichzeitiges Auftreten der wahren und

Ischen Schieferung Der Jahresbedan der Welt wird auf 5
bis KV Millionen Griffel angegeben die Thüringen liefert und
von den n der größte Theil aus herzozl Mnningen schen
Lävdereien gewonnen werde soll Ein tüchtiger Arbeiter ver
mag bei günstigen Bruchverhöltnissen wöchentlich 0 bis 30000
Stück sertig zu machen Früher kosteten 1000 Stück 2 Mark
Die durch den hohen Preis hervorgerufene Concurrenz und
die Ueberproduktion drnckre den Preis auk 60 Pf, fodaß 10
Stück nur /,o Pf kosten Tie Firma Mo ir und öhrs in
Dölchnitz bei Schwarzburg weiche feit Jahren mit der Hand
arbeiten und die Waare über die ganze Erde vertreiben läßt
hat nun eine KVv erdige Maschine aufgestellt um auf ihrem
etwa 1 0 Morgen haltenden Grund uud Boden mit mächtigen
Griffe s ie ellagern durch 12 Arbeiter und die erforderlichen
HMmaschinen bei denen die Arbeiter negen Staub c ge
schützt werden sollen wöchenllch 2 Millionen Griffel zu
fertigen

Dresden 6 Juli Demnächst wird im Zoologischen Garten
ein Amazonencorps 14 Amazonen und 10 Krieger aus der
Leibgarde des Königs von Dahomey in Westafrika zu mehr
tägigem Ausenthalle eintreffen Die interessanten exotischen
Gäste produzieren sich seit Kurzem erstmalig mit großem Er
folge in Hamburg

Gesundheitspflege
In einer der letzten klinischen Borlesungen des Professors

Nothnagel zu Wien wurde ein zehnjähriger Knabe aus Pest
vorgestellt welcher ein im Kmdesalter selten vorkommendes
Kranlheitsbild eine Lebervcrhärtnng mit hochgradiger Gelb
sucht auswies Der Vater des Kindes welcher bei der Vor
lesung gegenwärtig war erstaunte nicht wenig als Hosrat
Nothnagel diese Krankheit wie die N Fr Pr mittheilt als
Folge des übermäßigen Al otwlgenusses darstellte Der Knabe
hatte zugeiianden daß er schon im vierten Lebensjahre mit
seinem alteren Bruder heimlich einen Schränk zu öffnen und
täglich ziemliche Mengen verschiedener L köce und Cognacs zu
sich zu nehmen pflegte außerdem auch noch wegen seines schwachen
Körp rs Rothwein zu trinken bekam Hzfrath Nothnagel hob
gelegentlich dieses Falles hervor wie schädlich für den kind
lichen Organismus Alkohol sei und wie irrig die Ansicht man
cher Aerzte und Laien über den Werth geistiger Getränke ei
welche sich nicht scheuen zur Kräftigung der Kinder Wein nnk
Bier oder Cognac zu gebrauchen Die Erfahrung lehre duß
man bei der Ernährung des Kindes am besten die geislinen
Getränke sowie Kaffee Thee und Chocolade bis zum 14 Lebens
jahre vermeide und sich auf Milch Wasser sonstige i r lige
Ernährung und gute frische Lust beschränke Dieser VeUlch
rung müsse umiomehr strenge befolgt werden al beut n taqe
schon frühzeitig durch die moderne Erziehung auf o e Gehkn
und Nerventhätigkeil so heftig eingestürmt werde d ß eine jeoe
weitere Reizung dieser Organe zu krankhaften Zuständen füh
ren müsse

Philadelphia 30 Juni Die außerordentiiche Hitze bat im
Westen eiwas nochgelassen ist aber im Süden noch groß und
verbreitet sich über das Gestade des atlantischen Oceans In
Chigago sind 18 Personen am Sonnenstich gestorben und 117
wurden am Sonnabend und Sonntag von der H tze überwäl
tigt In St Louis starben 1U und in Louisville 1 Am Sonn
abend starben 100 Pferde in den Straßen von Chigago infolge
der Hitze Heuie sind daselbst 40 Todesfälle in Folge der Hitze
Vorgekommen

Dte heiße Luftwelle welche aus Amerika schon
signalisirt worden ist schreitet nur lehr langsam nach Osten
vorwärts es dürste noch eine volle Woche da/ern ehe sie das
westliche Europa erreicht allerdings wesentlich gemildert durch
den Emfluh des Aiiantiichen Meeres Gegenwärtig lagert die
beiße LiMwelle noch immer über den Vereinictten Slawen
Dieselbe brachte einen großen Theil des geichiMicken Verkehrs
zum Sttllstand und verursachte namentlich in den Städten
schwere Leioen Irr den Städten Burlington Iowa stieg die
Hitze im Schatten auf 32V Grad Rea mur rm mittleren
Miisisrppi Thale auf 28 29 Grad in Kalifornien un Georgia
vul 32 Grad

Vesmischtss
Stettin 5 Juli In voriger Woche wurde eine in der

hiesigen Glockengießerei von C Voß u Sohn gegossene und
sür ein Missionshaus in Südafrika bestimmte Glocke an dte
Virssionsgesellichait in Berlin abgeliefert die ei xe hübsche Ent
stehungsgeschichte auszuweisen hat Vor zehn Jahren fanden
Zöglinge des Mädchen Pensionats Friedrichshos an der
Falkenwalderstraße auf ei cm Spazierwege eine besonders volle
Aehre welche sie einem wohlthätigen Werke zu widmen be
schlossen Die Körner dieser Aehre wurden eingesäet und deren
Erträgnisse immer wieder von Jahr zu Jahr so daß im vori
gen Jahr aus der gewonnenen Ernte ein Betrag von 300 Mk
erzielt wurde Davon würd die genannte Glocke gestiftet
welche zum Gedächtniß an die Art ihrer Entstehung folgende
Inschrift erhielt

Fünfzig Körner säeten wir
Gott gab seinen Segen schier
Nur zehn Jahce reichten aus
Da ward diese Glocke draus
Geschenkt von einer Friedensschaar
Soll Friede sie läuten immerdar

Als Ersatz für das Griechische sollen in Ungarn laut
Vorschlag des Landesunterrichts in den Ober Gymnasien die
folgenden Disciplinen gelehrt werden 1 Ausgiebigeres Stu
dium ungarischer Schriftsteller und ungarischer Uebersetzunaen
der griechischen Autoren 2 Freihand und geometrisches Zeich
ne mit folgendem Programm Zeichnen stylisirter Blätter und
Blumen griechischer arabischer uud mittelalterlicher romani
scher gothischer Flcichornamentik mit einfacher Colorirung nach
Wandtafeln N iiaissarce Decorations Elemente Ornamente ver
jchiedenen Er L Zeichnen architektonischer Theile Säulen

knäuse u s w auch mit Schattirung Ornamente dann Zeich
nen von menschlichen Köpfen nach guten graphischen Vorlagen
und mit Erklärung der Proportionen der Theile rechtwinkelige
Darstellung der Raum Elemente und deren gegenseitige Bezieh
ungen Zeichnen von menschlichen Köpken Händen und Füßen
nach graphischen Vorlagen und Abgüssen Darstellung winkeliger
und runder Körper ihre Beziehungen zu den Raum Elementen
und deren Entwickelung

Nach amtlichen Erhebungen soll das ganze oberungari
sche Weingebirge von Preßburg bis Modern mit der Reb
laus behaftet sein

Gegen den Grundsatz Kauf bricht Miethe den der
Entwurf des bürgerlichen Gesetzbuches aufstellt haben sich nun
mehr auch die von dem Präsidium des deutschen Handelstages
eingeforderten Gutachten einer Reihe v n Handelskammern so
der von Berlin Breslau Halle a S Schweidnitz Kassel
Köln c ausgesprochen Sie erblicken darin die Rückkehr zu
einem Prinzip das unserem Rechtsbewußtsein widerspricht eine
Sanktionirung des Vertragsbruches dte namentlich in großen
Städten die Inhaber von Geschäftsräumen fortwährend in die
Gefahr des Ruins bringt gleich aber auch den Grundbesitzer
schädigt weil dieser nicht mehr dieselbe Verzinsung erzielen
kann

Spaa 6 Juli Diescr Tage stieg die Königin von Belgien
vor einem ärmlichen Gemüseaeichäfte ab u n als Leckerbissen
für die Pferde ein Bund Mohrrüben zu kaufen Die über
raschte Gemüsehäiidlerm welche diesen Zweck nicht ahnte erbot
sich die Möhren in ein Pavi r zu wickein was die Fürstin je
doch ablehnte Wahrend draußen d e Pferde sich an den jungen
Wurzeln ergötzten waren letztere nach Ansicht d r Gemüse
händlerin für die könizli e Take bestimmt was daraus her
vorgeht daß über dem G schäft der guten Frau tags nachher
in großen Buchstaben die Inschrift prangte Hoflieferantin
Ihrer Majestät der Königin

Die Trauung H M Stanley s mit Fräulein
Doroihy Tenuaut am 12 ds wird vom Bischof vou Ripon
assistirt vom Dekan von Westmimster und dem Archidiakonus
Farrar in der Westminister Abtei vollzogen werden Zwei
kleine Knaben werden als Pagen und zwei kleine Mädchen als
Brautjungfern im Kostüm der Zeit Karl s I mngiren Stan
lch s sogen best man wird der vom König der Belgier zu
dem Feste gesandte Graf d Aroche sein Miß Tennant hat auch
ihrer jugendlichen armen Freunde im Osteude acdacht welche
sie in so manchem Humor und gemüihvollen Bilde verherr
licht hat Der Sekretär der Londoner Armenschuleu hat 12 Ein
ladungskarten zu der Hochzeit erhalten welche er an junge
Straßenaraber vertheilen soll damit auch das Element

welches die Braut als ein Wohlthäterin kennt bei dem Feste
vertreten ist

Ueber den Nutzen der Schwalben sind folgende
interessante Thatsachen festgestellt Ein Schwalbenpaar ist täg
lich 16 Stunden in Bewegung und jede Schwalbe süttert durch
schnittlich in der Stunde ihre Jungen 20 Mal beide Eltern
sind daher täglich 640 Mal beim Neste Da nun jede der alten
Schwalben jedes Mal 10 bis 20 Insekten bringt so vertilgt
ein Schwalbenpaar täglich mindestens 6400 Insekten Zur
eigenen Nahrung gebrauchen die Alten etwa 600 Mücken und
Fliegen so daß durch eine Schwalbenkamilie täglich 7000 in
einem Monat 210000 schädliche Insekten vertilgt werden
Brauchen die Alten im ersten Monat wenn sie allein sind
30000 Jniekten so kommen aus den ganzen Sommer für eine
Schwalbenfamilie von 7 Köpfen 750000 Insekten Nisten sich
nun in einem Dorie nur 100 Schwalben ein so würden die e
mit ihrer Nachkommenschaft in einem Sommer 75000000 In
sekten verzehren

Ulm 6 Juli Eine Conditorei empfiehlt zum Münsierfesie
ihre Waaren in folgender poetischer Form

Ulmeripatza Ulmerspätzla
Spargala und O gabretzla
USmer Pfeifle Ulmer Gänsle
Ulmer Torte Kränz und Kränzla
Ulmer Schachtla Donau Weibla
Filcherna in Ulmeröäublo
Ulmer Münster Ulmer Schneider
Schneckanudla und fo weiter
Ganz von Zucker und candirt
Süßigkeit wird garantirt

HMZSel WerSehx VsWwiethfchaftpchss
Hallefcher Zuckerbericht vom 4 Juli 1890 Roh

zucker Da nach den letzten Schätzungen die Bestände von
Kornzucker in erster Hand nicht bedeutend sind bekundeten
Raffinerien besseres Interesse für das Angebot und fanden die
Offerten zu successive erhöhten Preisn schlanke Aufnahme
Umsatz hiesiren Bezirks 110M Zack Raffinirter Zucker
In dieser Woche stand denr Ännebot eine regere Frage gegen
über und wurden aröftece Posten zu ungefähr endstehenden
Preisen aus demM rkt gens nwen Heutige Notirungen
Rohzucker vcr 100 Kilo Rendement 92 Mk 33,70 34,00
Rendement 88 M 32,00 32,50 Kochvrvduke 75 Rende
merrt Mk 24,00 27 4 Rarsinirtsr Zucker per 100
Kilo Raffinade f Wk 55 50 56,00 Patent Würfel Mk
59 50 60 00 Gem Melis I Ml 51,50 Melasse zur Ent
zuckerung Mk 4 40 4 80

andschait der Provinz Sachsen zu Halle a S
Im Jahre 1L89 si d 6058 950 Mark als Darlehne gewährt
worden und zwar 5960 650 Mark in Centrat Pfandbriefen und
98 300 Mk in Vrvoinzial Pfandbriefen In Folge von Kün
digungen haben s ch ive bisher gewährten Darlehne im Ge
fammtbetrage von 79830775 Mk auf 5i538 650Mk ermäßigt
Hierfür si d 92322 ba 17 r 44 gm mi einem Grundsteuer
reinertrage von 2906735 Mk erststellig verpfä det Mit Rück
sicht daß 1 636 650 Mark amortisirt sind waren am Schlüsse
1889 noch 49 902000 Mark verzinsliche Darlehne in Umlauf
Der sicherheitstond stellt sich auf 362 606 Mark Von dem
Ueberichusse von 86 663 Mark werden nach dem Beschlusse des
Aussichtsrathes den Mitgliedern 86529 Mark auf den Sicher
Helts Conten gutgeschrieben

Aciiengelelllchast für Hutfabrikation in Guben
Man schreibt uns Die Voruntersuchung ist nunmehr heendet
Die Ank age wegcn Brandstif ung ist fallen gelassen dagegen
wird die Anklage gegen dsn Direktor auf Betrug und gegen
die Gebrüder L u G Wolff aus Beihülfe zum Betrug lauten
Das gerichtliche Verfahren gegen dm Prokuristen der Gesell
schaft ist eingeleitet

Zuckerfabrik Körbisdorf Der Geschäftsbericht für
1889/90 besagt u A daß 37 813 000 KZ Rüben verarbeitet
worden sind Zu 100 KZ Zucker wurden 817,4 kg Rüben ge
braucht Das bewirthschaftete Areal betrua 2083 d r wovon
1089 ba Eigenthum der Gesellschaft sind D r Bruttogewinn
betrug 401 69 Mk Nach 67 014 Mark Ab chreibuugen be,w
Extraabschrechungen verbleibt ein Reingewinn von 169 790 Mk
wovon 5 pCt als Dividende mit 135 000 Mk vertheilt werden
sollen Der Rest g l dem Reservefond und Tantiemen

Aus Chemnitz wird berichtet daß sich dort 2 Amerikaner
aufhalten welche stch in der Eisengießerei Eingang zu verschaffen
versuchen um sich über die neueren Betriebseinrichtungen jener
Betriebe zu informiren Da anzunehmen ist daß Chemnitz
nicht das einzige Zielobject für Spionagkbestrebungcn der fremd
ländischen Coneurrenz abgeben dürfte so werden d e deutschen
Industriellen aller Orten gut daran thun auf den Besuch ihrer
Etablissements ein den Umständen angemessenes wachsames
Augenmerk zu richten

Die Eier Einfuhr nach England hat in der letzten
Zeit ganz bedeutend an Ausdehnung gewonnen Nach dem
Board of Trade 1889 kamen vom Ausland in den letzten S
Jahren 5,386,489,Eier im Gefammtwerthe von 15 068,523
Pfund Sterling Im Jahre 1888 lieferte Frankreich allein
354,067,920 Stück für 1831,385 Pfd Sterl Deutschland nur
239,863,800 Stück im Werthe von 893,902 Psd Sterl

Deutsches Kapital in Italien In dem neuesten
Bericht des österreichisch ungarischen Consulats zu Venedig wird
die Gründung einer großen italienischen Hypothekenbank mit
100 Mill Lire Capital unter Mitwirkunz deutscher und eng
lischer Finanzmänner beiiällig besprochen und hinzugeiügt Seit
dem Abbrüche der Handelsbeziehungen mit Frankreich welcher
auch ein Zurückziehen des französischen Capitals zur Folge
hatte ist es englischen und deutschen Bankiers gelungen ihre
Beziehungen zu Italien in ganz gewaltiger Weite zu erhöhen
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Letzte Nachrichten uud Telegramme
Berlin 6 Juli Die Freis Ztg schreibt Der

Kaiser soll nach einer Privatnachricht welche uns aus
Friedrichsruh zugeht aus seiner Reise von Berlin nach
Kiel in der Nacht vom 24 zum 25 Juni auf der vor
Friedrichsruh gelegenen Station Schwarzenbeck eine län
gere Unterredung mit dem dort eingetroffenen Fürsten
Bismarck gehabt haben Die Nachricht welche nach
der gesammten politischen Situation wenig glaubhaft er
scheint geht aus einer bewährten Quelle zu Mit den
Zeitangaben des Hoiberichts sieht die Nachricht nicht in
Widerspruch denn der Zug mit welchem der Kaiser
Berlin Abends 10 Uhr verließ traf erst um 9 Uhr früh
in Kiel ein Der gewöhnliche Expreßzug braucht sür diese
Route nur 9 Stunden

Die Voss Ztg behauptet vom 1 Oktober ab
solle in Berlin eine große konservative Zeitung herausge
geben werden deren Tendenz genau dem Willen und den
Botschaften des Kaisers entsprechen werde Unterhand
lungen behufs Anstellung von Redakteuren und Verwalt
ungsbeamten hätten bereits stattgefunden

Madrid 6 Juli Bezüglich der auswärtigen
Politik des neuenCabinets verlautet daß dasselbe
die bisher befolgte Politik aufrecht erhalten werde Cano
vas del Castillo werde sich nicht in die europäischen An
gelegenheiten einmischen und mit allen Mächten freund
schaftliche Beziehungen unterhalten

Paris 5 Juli Der Gerichtshof verurtheilte sämmt
liche Angeklagte zu drei Jadrcn Gefängniß und zu 200
Francs Geldbuße mit Ausnahme der Frau Reinstem
und des Fräulein Bromberg welche freigesprochen wur
den H ckelinann von Landeisen wurde in Kontumaz zu
fünf Jahren Gefängniß verurtheilt Es fand kein be
merkenswerth Zwischenfall statt

Wie der Figaro meldet werde die Entschädigung
anläßlich der Zanzikar Angelegcnheit Frankreich eine aus
gedehnte Aktionssphäre im Norden und Westen Afrikas
verschsffen Zwischen den französischen Kolonien im
Nordm uiid Westen werden Kommunikationen hergestellt
werden Eines der Volks und verkehrsreichsten Gebiete
werde einen Theil der französischen Interessensphäre
bilden

Brüssel 6 Juli Der Nord veröffentlicht einen un
gewöhnlich heftigen von der russischen Botschaft in Paris
ausgehenden Artikel gegen den Coburger Er erklärt
derselbe sei jetzt nicht blos als Fürst sondern auch als
Mensch abgethan

Das halbamtliche Rusfenblatt nennt den Coburger direkt
einen feigen Mörder und fragt wie lange Europa dm
bulgarischen Zuständen zusehen werde

Die Kammern werden dem König Leopold am 21 d
anläßlich s ines Regierungsjubiläums ein Nationalgeschenk
von 25 Millionen überreichen

Belgrad 6 Juli We der Wiener Korrespondent
der Times erfährt ist der drohende Konflikt zwischen
dem Exkönige Milan und dem Ministerium dadurch ab
gewendet worden daß letzteres sich auf den Rath des
Regenten Risiic am Abend des 2 Juli zu Milan begeben
hat bei welcher Gclegenhcit Milan den Ministern erklärte
deß er nicht die Absicht habe sich der Herrschaft zu be
mächtigen er wolle nur die verfassungsmäßige Autorität
der Regentschaft stärken welche sür den Schutz des jungen

Königs nothwendig sei Die Minister antworteten mit
dem Ausdrucke der Hoffnung daß Milan ihrer Loyalität
vertrauen werde da sie seine Rechte als Vater des Königs
relp ktiren und der Dynastie Obrenowitsch treu bleiben
wollten

Verantwortlicher Redakteur Carl Bärmann

Kirchliche Anzeige
Zu St Moritz Mittwoch den 9 Juli Vormittag 10 Uhr

allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Diakonus
Nietschmsnn

Wetterbericht des HaLe scheu Tageblatts
Voraussichtliches Wetter für den 8 Juli 18S0

Bei kühlerem Westwinde ist auch fevner noch
trübes und regnerisches Wetter nebst Gewitter
erscheinnngen zu erwarten

M/7
7/7 j

Std
Barmn
red 0
nun

746
746
748

Thermometer
nach

s glsius Resrun

t 17
i lö
i 22

i 14
i 12
t 16

Lust

81
96
84

Wind Wett

8

V
bewölkt

bedeckt

wolkig
Dte Temperatur m Celstusgraden war in nochdenannrer

Städten folgende Haparanda t 13 Petersburg 15 Memel
j 17 Berlin i 16 Hamburg 4 1S Chemnitz j 20 München t 1L
Wien i 17 Scillv 13 Balentia 4 12



Va outen 8

IM IlÜÜZL LI Is ix Müxt kür 1 v II
L RSA8t r C Z o KaÄv

Varrtttliix

U U ii r kakW A v 1Ika ii piistes r krkll t ii üll vrtr tt n tu
Klite k inl eit IwIlkM UvklMckmel un killiMit

ZNK s, s,s s,sv 3 s,sv V I K8ck Ii Iä IeiililI siIi v n I i vi GSdn
Ä Z tk tr I 1i II Vavkvr r tr s ii IZ Irv

IS littttA Halle Saale
l M von Ij8etl 0UM

Bieleielder und ichlesi chm Faiirikits

V u t vÄv Ii jeder Feinheit
Risitl Zgs sii vkvr VrvKI vÄv Iiv

tttl VIivv vÄvvtc
neueste Erzeugnisse der Damast Weberei

leppicke
iintZ

Vükkkwks
Ä tsrl im riA X v i testu Krüsstoi s,v dl

Vvrk nts tvIS Vun eiier V z pj I Li 1krIK

I ftieküt
M

rassv rnri tt tr iv 4 Ecke der alten Promenade
empfublt zu billigen Preiien

ZA nÄ8 Iiu Kv H 8v trÄKvrItrsKvn

Z rLA ri i Kvikvi
werden sauber gewasch en

Nill Okerte
Auf Wunsch meiner geehrten

langjährigen Kundschaft hier
errichtete Breitestratze Z eine
Niederlage und Detail
Verkauf meiner anerkannt
sslbstgekelt I Ii iil ii j Q
und kann auf Wunsch meiner
verehrten Abnehmer die Effec
tuirung in Flaschen u Fässern
laut Preisliste arch ab hier er
folgen

Hoflieferant Mainz
Hochachiungsvoll

Hkvrt BrcitestratzeS

sctiüssiA Osl
m/m 6

M

kervlrer
m/m 9 Ugrk

I

voll 35 Narl all
Xllsll OsiM IIlU vstirsmw 6

m/m 8 Wc vsl 9 m/in 15 AK

WMlM WM
olllis Ivllall 4 Naric
Patent l isiKevelire

nkliv Ksräuseli 25 Nsrk
Matronen und alle saAdutensi1isQ in

grösster Tu He6er Ziebtes 2/ K tron n gratis Versand nur e
Zen aetiualiine odt r vorkeriKe LinSen
dung ds Betrages I ür eds
iidernelirne ied volle rarandie lle
Waaren neliine ioli um Ilintansoli ds
reit illiAst urüel Ilinänderun en L e
xaraburen ete sauder und dilliZ

reislisteii gratis und franeo
n k Zr sllönk ibrik

Lerlill 8 ,V risärrolistr 236/7

VtSpMvekvi
mit Watte Wolle oder Daunen Einlage

Schlasdecken Sophadecken Tischdecken und Bett
decken empfiehlt in großer Auswahl zu äußerst

billige Preisen

Leinen Handlnng u Wäschefabrik
Leipzigerstraße 1 am Marktvlatz

Z 1 kiitii ü kr M MKs il k driIi
v Kr Gegründet I84S v I t t1Jnh Ottv SI Große Ulrichstraße 57

empfiehlt
den geehrten Herrschaften seine vorzüglichst eingemachten

s chemische Beimischung deshalb
T R der Gesundheit zuträgt ,zum billigste Einkauf

pr t
Preisliste post und kostenfrei

Billigster Ersatz sür
sämmtliche

bestehende Seifen
pulver welche jede

Wäsche ohne
dieselbe anzugreisen
blendendweiß macht

ist

U MMrM kxtrUtJeder Hausfrau angelegentlichst empfohlen
Man achte beim Einkauf genau auf nebenstehende Schutzmarke

Zu haben en sr und e bei HerrnMüik Vr

s I zas

ca

Vers Anweisung z Rettung von Trunksucht mit
auch ohne Vorw ssen ZU r ltc iil erx Ber

lin Dresdener Straße 73 Viele Hunderte auch gerichtl geprüfte
Dankschreibeu sowie eidlich erhärtete Zeugnisse

Dir Modrnwelt
llustrirte Zettung für

Toilette und Hcmdar
i eiten Mona tlich zwet

Nummern Viertel
jährlich Mk j,2S
75 Kr
Jährlich erschei
nen
24 Nummern mit Toi
letten und Handarbei
ten enthaltend gegen
2 XX Abbildungen mil

Beschreibung welche das ganze Gebiet der
Garderobe und Leibwäsche für Damen Mäd
chen und Knaben wie für das zartere Kin
desalter umfassen ebenso die Leibwäsche für
Herren und die Beit und Tischwäsche ic
wie die Handarbeiten in ihrem ganzen Um
fange

l 4 Beilagen mit etwa 250 Schnittmustern für
alle Gegenstände der Garderobe und etwa
Sbv Mustervorzetchnnngen für Weiß und
Buntftickerei Namens Chiffren ic

Abonnements werden jederzeit angenommen bei
alle Buchhandlungen und Postanstalten
Probe Nummern gratis und franko durch
die Expedition Berlin V Potsdamer
Straße 38 Wien 1 Operngasse 3

IliMsei IiM
In 5 er Blumenstrafte ist ein
herrschaftlich eingerichtetes
Wohnhaus preiswerth z verkaufen

Anfr unt 54 befItutl lasse Halle a/ S

Das durch seme große Wirk
samkeit überall bekannte und be
rühmte

MMMKIlWlM
VN 1 NMA

in Schachteln 25 u 50 H fowie

WR
IN

leicht streichbcre Salbe
in Blechdosen 30 60 und
1 Mark führen die Schutzmarke

und sind in den bekannten
Apotheken zu haben

Herrschaft Parterre Wohg
Nähe der Bahn 4 Suib 3 Kam
u Zub 800 Mk 1 Oktob zu bez
Näy Mersebnrgerstr 4I STr
Halbe Etage per I Okt zuverm PreiS
400 M Glauch Kirche No

Bezirk des Königt Eisen
b ah n Betriebsamtes

Witteuberge Leipzig
l ii i i ii S I,iiIi fDie Lieferung und Aufstellung
von 500 m Einfriedigung 18 t
Schmiedeeisen 1100 Hm Bretter
verkleidung ist zu vergeben

Preisverzeichnis,Bedingungen unl
Zeichnungen sind gegen Porto und
bestellgeldfreie Einzahlung von 1
Mark von der unterzeichneten Bau
inspection zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifü
gung der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Einfriedigung
bis zum 14 Juli 1890

Vorm 11 Uhr
an uns einzusenden

Zuschlagsfrist 14 Tage
Halle a/S den 25,Juni 1830

Königliche Eisenbahu Bau
inspektiou

Cöthen Leipzig

1 Wohnung Stube
Kammer m d Küche sür 400 i
1 Okt zu vermiethen

Desgl s Stuben Kammer
u K s 70 Thl Friedlichste 46

Stuben K K u Zub
1 Oktober zu beziehen

Henriettenstratze Sk
Schöne geräumige Wohnung

3 Sl 4 K K u Zub I Oktober
zu begehen Preis 4SV Mark

Gr Ulrichstr SS III
Frdl Wohnung Halde 2 Et

2 St gr K K u allen Zub
Preis S8S Mk zum 1 Oktob
zu verm Hoheuzollerustr s

Herrschaft Parterrewohn
4 heizb Zimmer u Zub jcht
od r Oktober zu vcrmieth Zu erfr
Ul estrahe IS p am Mühlweg

Frdl Wohng 3 Siub
2 Kammern K u Zub 450
1 Oktober zu vermiethen

Friesenstratze S I

l

I

Frdl Wohng 2 St 1 K
K u Zubeh f 300 Mark 1
Okt z verm Näh

Friesenstr I
2 Stub 1 Kammer

K p 1 Oktober
Friesenstr l

Wsm i l W hUWt
Stube Kammer Küche mit
Zubehör sofort oder später an
einzelne ruhige Leute zu ver
miethen

Brunueustratze S

Wettimrstrch I
8 heizb Zim n Zub m Garten
1 Oct zu beziehen

Schlafstelle Woche 1,50 gr Wall
straße 35 II b George
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